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Tierschutz im Umbruch (Zeitenwende) – nein! Nicht 
schon wieder, werden Sie sich denken. Aber das 
mittlerweile geflügelte Wort trifft auch auf den Be-
reich des Tierschutzes zu.
 
Die Zeiten ändern sich, aktuell auch für den Tier-
schutz im Landkreis Rosenheim. Derzeit sind viele 
Gemeinden bei uns ohne wirkliche Sicherheit, was 
mit Fundtieren aus ihrem Gemeindebereich passie-
ren wird.
 
Die Zuständigkeiten haben sich aus vielerlei Grün-
den geändert und derzeit wird auf Landkreis-Ebene 
um eine neue tragfähige Lösung gerungen, die so-
wohl den Belangen der Gemeinden und damit den 
Besitzern von entlaufenen Tieren, als auch den diese 
Tiere aufnehmenden Einrichtungen gerecht wird.
Leider wächst auch die Zahl der Mitbürger, die ge-
genwärtig die manchmal hohen Tierarztkosten nicht 
mehr tragen können.
 
In derartigen Fällen wird dann aus verschiedenen 
Richtungen der „Tierschutz“ gerufen im Glauben, der 
würde ja von der Allgemeinheit alimentiert und könne 
auch in derartigen Fällen einspringen.
 
Dass dem nicht so ist, ist Ihnen als geneigte Leser 
dieses Magazins, sicher schon bewusst. Wir helfen 
wo wir können, aber sowohl sind unsere Mittel nicht 
unbegrenzt, noch können wir für derartige Fälle aus 
dem ganzen Landkreis unterstützend wirken.
 
Aber am Ende geht es immer um die Tiere und deren 
Wohl.
Gerade bei Fundtieren kann jede Entscheidung 
falsch sein:
Muss ein Tierarzt ein Tier erlösen, weil keine Lebens-
qualität mehr zu erwarten ist, ist mancher Tierbesit-
zer, der alles für sein Tier getan hätte, erbost über 
diese Entscheidung.
 
Leider sind noch immer nicht alle Tiere gechipt und 
registriert, so dass in vielen Fällen eine Zuordnung 
eines Patienten zu einem Besitzer nicht möglich ist.
 
Auf der anderen Seite sind 600.- € für diagnostische 
Maßnahmen bei einem älteren Tier schon zu teuer. 

Hierzu sagt der Volksmund: „Wias d‘ as machst is 
verkehrt“.
Die Förderung von Tierheimen durch die öffentliche 
Hand ist zwar weiter im Gespräch aber eine Lösung 
zeigt sich bislang nicht. Immerhin hat aber der Frei-
staat Bayern die Kastration von mehr als 300 Kat-
zen im letzten Jahr in unserem Bereich mit einem 
Zuschuss von etwa 30 % unterstützt. Der Eigenanteil 
der Interessengemeinschaft ist aber weiterhin extrem 
hoch. Deshalb, aber nicht nur deshalb, bedanken wir 
uns immer wieder für jeden gespendeten Euro, der 
unsere Arbeit überhaupt erst ermöglicht.
 
Zeitenwende aber auch bei der Führung in unserem 
Verein.
 
Bei den turnusgemäß anstehenden Neuwahlen des 
Vorstandes kam es zu kleineren Verschiebungen: 
Josefa Estner, die den Verein seit mehr als 25 Jahren 
als 2. Vorsitzende geführt und den Kurs nachhaltig 
mitbestimmt hat, konnte sich aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr zur Wahl stellen.
 
Mit Klaus Estner, dem bisherigen Schatzmeister, 
bleibt aber die Führung quasi „in der Familie“. Klaus 
ist seit vielen Jahren hochanerkanntes Mitglied im 
Vorstand und war schon bislang mit allerhand Auf-
gaben betraut.

VORWORT

Liebe Mitglieder, liebe Gönner und  
Unterstützer, liebe Leser unserer  
Vereinszeitschrift!

Sie können und jetzt auch ganz einfach via „PayPal“ Spenden zukommen lassen.  
Dies geht mühelos, indem Sie den nebenstehenden QR-Code einscannen. 
Herzlichen Dank im Voraus!
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VORWORT

Ihn jetzt als 2. Vorstand mit Außenvertretungsbe-
rechtigung zu installieren war nur folgerichtig. Josefa 
wird dem Verein weiterhin tatkräftig zur Seite stehen 
und sich beispielsweise um die Pressearbeit und die 
Mitgliederverwaltung kümmern. Diese Zeitung ist ein 
weiteres Beispiel ihrer Schaffenskraft! Wir alle haben 
ihr für den Einsatz ganz herzlich zu danken!
 
Mit Hans Pringal hat sich auch unser 3. Vorstand 
aus dem Führungsteam zurückgezogen. Er bleibt 
aber der IG mit all seinen (handwerklichen – fotogra
fischen – organisatorischen und verkäuferischen) 
Fähigkeiten erhalten.
 
Ihm folgt mit Christiane Laudage eine erfahrene und 
sturmerprobte Tierschützerin nach. Im neuen, leicht 
veränderten Team hoffen wir, dem Tierschutz mit 

Ihrer Hilfe und Unterstützung weiter dienen zu kön-
nen und die vor uns liegenden Aufgaben zu meistern.
 
Der Kampf an der Front für eine Kennzeichnungs- 
und Kastrationspflicht für Katzen geht weiter und 
möglicherweise in seine entscheidende Phase. Es 
muss ja schließlich auch mal was passieren.
 
Der Vorstand und das Team der IG Mensch und Tier 
bedankt sich bei allen Helfern und Unterstützern!
 
Wir hoffen sehr, Sie alle bleiben uns und unseren tie-
rischen Schützlingen auch in Zukunft treu.

Mit herzlichen Grüßen

 
1. Vorsitzender Tilman Rieger

Ihr persönlicher Ansprechpartner in  
Aßling, Bruckmühl, Feldkirchen-Westerham,  

Ostermünchen und Tuntenhausen
Werner Oest

werner.oest@kobold-kundenberater.de 
Mobil: 0176 24 72 12 66

Überzeugen Sie sich am besten selbst von den Leistungen der 
Kobold-Produkte – und zwar bequem bei Ihnen zu Hause!

Vereinbaren Sie gleich Ihren Beratungstermin!

Vo
rw

er
k 

D
eu

ts
ch

la
nd

 S
tif

tu
ng

 &
 C

o.
 K

G
, R

au
en

ta
l 3

8,
 4

22
89

 W
up

pe
rt

al

▪ Hausmeisterdienst
▪ Gartenpflege

Hafner Hausmeisterservice GmbH
Obere Breitensteinstraße 6 a • 83059 Kolbermoor
Telefon: 08031 3532500 • Fax: 08031 3544074 

Mobil: 0179 4939875
E-Mail:hausmeister.hafner@gmail.com

Firmensitz: Obere Breitensteinstr. 6a • 83059 Kolbermoor
Postanschrift: Oberaustr. 30 • 83026 Rosenheim

Telefon: 08031 35 32 500 • Fax: 08031 35 44 074
Mobil: 0176 24 52 89 89

E-Mail: hausmeister.hafner@gmail.com

. Hausmeisterdienst. Gartenpflege
Hafner Hausmeisterservice GmbH

Unsere Zeitung wird auf Recyclingpapier gedruckt -  
ausgezeichnet mit dem Umweltengel 

Besuchen Sie auch unsere  
Homepage unter:

www.tierheim-ostermuenchen.de
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Wie zufrieden sind Tierheimtiere

„Das arme Tier muss in‘s Tierheim“ Diese Aussage 
ist nur zu gut nachzuvollziehen.

Für das einzelne Tier ist das sicher ein einschneidendes 
Erlebnis und oft auch für den Besitzer, der sich von sei-
nem Liebling trennen muss - aus welchen Gründen auch 
immer.

Im Tierheim Ostermünchen tun wir alles, um unsere tieri-
schen Mitgeschöpfe, soweit es in unseren Möglichkeiten 
liegt, aufzufangen. Dazu gehört gute medizinische Be-
handlung und liebevolle Unterbringung, ebenso wie das 
Verständnis für das einzelne Individuum.
 
Was braucht das Tier?
Ruhe, Rückzugsmöglichkeiten oder Aufmerksamkeit und 
menschliche Zuwendung. Das ist von Tier zu Tier unter-
schiedlich. Die meisten merken schnell, dass ihnen bei 
uns viel Liebe entgegengebracht wird. Tiere habe ein Ge-
spür dafür. 

Manche möchten alleine sein, wieder andere brauchen 
Artgenossen, da ist Feinfühligkeit angesagt. 

Sie öffnen sich dann nach kurzer oder auch mal längerer 
Zeit und schenken uns ihr Vertrauen.
Das ist die Grundbasis für ein Leben ohne Stress in unse-
rem Tierheim und unser erklärtes Ziel. 

Natürlich müssen sich die Tiere auch den med. Behand-
lungen ergeben. Das ist unumgänglich, wird aber eben-
falls mit viel Geduld und Liebe durchgeführt. Gelegentlich 
dauert die Behandlung länger, darum ist es besonders 
wichtig, von vorne herein Einfühlsam vorzugehen.

Ein wichtiger Teil im täglichen Tierheimablauf ist der Kon-
takt zwischen Mensch und Tier.

Hier sind nicht nur die Pfleger gefragt, sondern auch die 
vielen Ehrenamtlichen, die unsere Schützlinge besuchen. 
Sie widmen Ihnen Zeit, gehen mit den Hunden Gassi, set-
zen sich zu den Katzen um sie zu streicheln und mit ihnen 
zu spielen. 

Das ist für die Tiere von besonderer Wichtigkeit, damit sie 
nicht einsam werden und den Kontakt zu Menschen künf-
tig meiden. 

Es gibt immer noch Menschen, die sich scheuen, unser 
Tierheim zu betreten. Da ist eine gewisse Schwellenangst. 
Sie befürchten, Tiere in schlechtem Zustand in Käfigen mit 
traurigen Augen zu sehen. 

Trauen Sie sich einfach mal, unser Tierheim zu besuchen. 
Vielleicht an einem Tag unserer zahlreichen Veranstaltun-
gen oder sie machen einen gesonderten Termin mit uns 
aus. 

Sie werden sehen, wir tun alles was uns möglich ist, um 
jedem einzelnen Tier gerecht zu werden. 

Eine streichelnde Hand oder ein Leinenführer in 
unsere schöne Umgebung sind uns immer herzlich 
willkommen. 

Gerne anrufen unter: 08067 180 301

Informationen über unser  
Tierheim Ostermünchen  
finden Sie auch unter

www.tierheim-ostermuenchen.de,  
auf Facebook und auf Instagram
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Meerschweinchen an Busstation

Es war Mitte April 2026 an einer Bushal-
testelle in Söchtenau im Landkreis Ro-
senheim. Die Polizei wurde von Passan-
ten informiert, dass mehrere Geschöpfe 
ohne Papiere oder gültigen Fahrschein 
dort angetroffen wurden.
 
Die Beamten staunten nicht schlecht. Auf 
zwei Kartons verteilt befanden sich nämlich 
19 Meerschweinchen. Von einem Besitzer 
war weit und breit nichts zu sehen.
 
So wurden die Tiere in das benachbarte Tier-
heim gebracht und dort wurde festgestellt, 
dass das Tierheim Ostermünchen für diesen 
Bereich zuständig ist. So kamen die Tiere am 
nächsten Tag zu uns.
 
Glücklicherweise waren sie nach Geschlechtern getrennt 
und so wurde uns erspart, auch noch eine zusätzliche 
Zahl kleiner Meerschweinchen-Babys unterbringen und 
aufziehen zu müssen.
 
Es war ohnehin schon eine Mammutaufgabe, eine sol-
che Zahl von Tieren auf einen Schlag aufzunehmen
 
Glücklicherweise hatten wir Hilfe vom Verein „Heuwus-
ler“, mit denen wir seit langer Zeit zusammenarbeiten und 
die uns sofort Hilfe angeboten haben. Sieben der Kleinen 
haben sie kurzfristig aufgenommen. Wir waren immens 
dankbar dafür.
 
Natürlich hatten die kleinen Fellnasen auch ungeliebte 
Gäste in ihrem Fell und Körper mitgebracht. Haarlinge, 
Pilzbefall und bei einem Tier wurden Herzprobleme fest-
gestellt.
 
Die Berichte in den Medien, in denen die Öffentlichkeit auf 
den Fall aufmerksam gemacht wurde, hat uns hier sehr 
geholfen.
 
Mittlerweile konnten einige Tiere, die gesund gepflegt wa-
ren, vermittelt werden, die anderen warten noch auf ein 
liebevolles, neues Zuhause.
 

Anmerkung:
Die Tierschutzorganisation PETA hat von dem Fall gehört 
und eine Belohnung von 500 Euro ausgelobt, um denjeni-
gen zu finden, der das den Tieren angetan hat. Leider hat 
sich bis dato Niemand gemeldet.
Wie traurig ist es, dass nicht einmal ein so hoher Geldbe-
trag dazu führt, Hinweise zu den Vorbesitzern zu bekom-
men. Offenbar hat keiner das Rückgrat, eine Meldung zu 
machen, denn der Besitz von so vielen Tieren dürfte nicht 
unbemerkt geblieben sein.
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Freilauf – wie das Wort schon  
vermuten lässt hat das etwas mit 
Freiheit zu tun. Freiheit, die wir alle 
unseren Hunden natürlich gönnen 
wollen.

Hundesicherheit mit Tracker

Leider ist es wie immer im Leben, auch 
der Freilauf hat zwei Seiten und die zweite 
Seite heißt Gefahr. Ehe wir unsere Hunde 
frei laufen lassen, üben wir natürlich den 
Rückruf. Aber Hunde sind Lebewesen und 
funktionieren nicht wie eine ferngesteuer-
te Drohne (auch die funktioniert nicht zu 
100%).
 
Auf Social Media und auch im wahren 
Tierheimleben ist man immer wieder mit 
„verloren gegangenen Tieren“ konfron-
tiert, ob ein Fundhund im Tierheim abge-
geben wird oder auf Facebook verzweifelt 
ein Hund gesucht wird, der bei einer Berg-
tour verloren ging, es ist immer entsetzlich 
für Mensch und Tier.
 
Der Fundhund kann schnell wieder zu 
seiner Familie zurück, wenn das Tier ge-
chippt und bei Tasso registriert wurde. Wie 
oft höre und lese ich „gechippt aber leider 
nicht registriert“...WARUM? Ich persön-
lich habe noch zusätzlich eine Marke am 
Geschirr meines Hundes mit dem Namen 
des Hundes und meiner Handynummer, 
so kann ich von jedem Finder schnell in-
formiert werden.
 
Aber was, wenn der Hund nicht gefunden wird?

 
Tracker heißt das Zauberding, das uns zeigt wo unser 
Hund ist.
 
Der Bluetooth-Tracker, ohne Abo:
 
Dieser Tracker-Typ kostet nur einmalig den Kaufpreis 
und von Zeit zu Zeit muss die Batterie erneuert wer-
den.

Er nutzt Handys bzw. Tablets in der Nähe, um den Stand-
ort zu ermitteln und auf dem eigenen Handy anzuzeigen.
 
Die anderen Geräte sind sozusagen ein Ersatz für die 
Sendemasten eines Handynetzes, das macht in der Stadt 
kaum einen Unterschied, in einsamen Gegenden ( keine 
Menschen = keine Handys) aber schon.
 
Der Standort kann nicht aktualisiert werden, wenn kein 
neues Signal kommt, dein Hund kann also schon längst 
im Wald unterwegs sein und du kannst ihn trotz Tracker 
nicht finden.
 
Der Bluetooth-Tracker ist für Hundebesitzer, die sich 
hauptsächlich in Städten aufhalten eine gute Lösung.

Der Bluetooth-Tracker, ohne Abo

Abby im Freilauf



Tierheim Ostermünchen / Ausgabe Juni 2026� 7

Hundesicherheit mit Tracker

Der GPS-Tracker, mit Abo:
 
Der entscheidende Unterschied zum Bluetooth- 
Tracker: Er verbindet sich nicht mit deinem Handy,
wie ein normales Gerät und kann somit überall und 
auch auf große Entfernungen geortet werden
 
Für diese Verbindung muss auf dem Handy eine entspre-
chende App installiert werden. Mit dieser App kann der 
Hund bzw. der Tacker live verfolgt werden.
 
Diese App ist kostenpflichtig, es entstehen also beim 
GPS-Tracker zusätzlich zum Anschaffungspreis laufen-
den Kosten. GPS-Tracker bieten noch eine Vielzahl von 
zusätzlichen Funktionen, es können auch Gassirunden 
gespeichert werden, Herz- und Atemfrequenz überwacht 
werden und, und, und ganz ähnlich wie eine Smartwatch 
für Menschen … jeder wie er will. In meinen Augen ist al-
lerdings die Live-Ortung die wichtigste Funktion.
 
Die GPS-Tracker verfügen über einen Akku, hier sollte da-
rauf geachtet werden, dass dieser Akku immer aufgeladen 
ist, sollte der Hund einmal nicht schnell gefunden werden 
können ist eine lange Akkulaufzeit wichtig.
 
Natürlich ist es eine tolle Sache, wenn man seinen entlau-
fenen Hund wiederfindet, aber noch besser ist es wenn er 
gar nicht erst wegläuft. Ein Tracker ist kein Ersatz für das 
Rückruftraining.
 

Als Hundehalter habe ich noch zwei Bitten:
 
Nehmt Rücksicht aufeinander und leint eure Hunde an, 
wenn ihr auf angeleinte Hunde trefft.
Beachtet die Brut- und Setzzeit ( 1.3. bis 15.7.). Das Ar-
gument, dass der Hund zurückgerufen werden kann gilt in 
dieser Zeit nicht. Das Wild hatte dann bereits Stress und 
das wollen wir nicht, oder?
 
Ein Hundefreund sollte immer auch ein Tierfreund für 
alle Tiere sein.

Karin Engelbrecht

Anzeige auf dem Handy

GPS-Tracker
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Tel: 08036 / 9515
bestellung@franzls-wc.de

Rosenheimer Straße 106 • 83134 Prutting

Wagenstetter GmbH & CO. KG.
Mietservice

Telefon: 0 80 31/23 05 30 · Mobil: 01 60/3 66 80 60
info@animalsheaven.de · www.animalsheaven.de

  Sie erreichen uns täglich,  

      rund um die Uhr, 

auch an Sonn- und 

        Feiertagen

Unbenannt-1   1nbenannt-1   1 16.07.2007   11:13:52 Uhr16.07.2007   11:13:52 Uhr

Informationen über unser Tierheim Ostermünchen finden Sie auch unter
www.tierheim-ostermuenchen.de, auf Facebook und auf Instagram
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Die Tür zum Auslauf auf 
den Hundeplatz öffnet 
sich und 100 kg Hund 
stürzen sich nach drau-
ßen. Es sind jedoch nur  
2 Hunde, die dieses Ge-
polter verursachen.

Jason und Spike sind zwei 
Bernhardiner und seit No-
vember 2024 in unserem 
Tierheim. Sie wurden aus 
gesundheitlichen Gründen 
bei uns abgegeben. 

Die beiden Brüder waren 
schon 6 Jahre alt, völlig un-
erzogen und feierten sich 
selbst. Erst einmal mussten 
sie gebadet werden (und 
das nicht nur einmal) und 
dann wurde auch an ihrem Benehmen gearbeitet. Das er-
wies sich jedoch schwieriger als die Reinigungsprozedur. 

Da war viel Übung nötig, da sie nicht mal den Gang an der 
Leine kannten.

Bedauerlicherweise hatten sich die unkastrierten Jungs 
auch bald massiv in den Haaren, da sich naturgemäß in 
einem Tierheim auch Hündinnen aufhalten. So mussten 

Bruderliebe unter Hunden

MOBIL	
TEL 
MAIL
WEB

+49 160 1071193
+49 8624 948626

  rosenheim@martinruetter.com
www.martinruetter.com/rosenheim    

TRAINING	 Gelände: Bad Endorf - Brannenburg - Ostermünchen

Inhaber / Beratung / Training / Seminare / Ausbilder

Claudia Steiner

 Halle: Bad Endorf - Halfing - Branneburg   

Klaus Schiffmann
Bahnhofstr. 9 •    83059 Kolbermoor
Tel. 08031/91332 • Fax 08031 / 98404

Farben • Tapeten • Malerwerkzeug • Lacke
Holzschutz • Bodenbeläge • Bodenpflegemittel

sie sich der notwenigen OP unterziehen, jedoch erst mal 
ohne Erfolg. Die Kampfstimmung blieb.

Nachdem Jason mehrere Monate von Spike getrennt leb-
te, kam er eines Tages wieder in die Hälfte des Tierhei-
mes, in dem sich auch Spike aufhält. 

Spike polterte wie üblich nach Auslass auf die Wiese an 
den anderen Zimmern entlang und machte lauthals auf 
„dicke Hose“. Plötzlich hielt er inne und fing an zu winseln 
und zu betteln. Er hatte Jason entdeckt und offensichtlich 
hat ihn das riesig gefreut. 

So wurde ein neuer Versuch der Zusammenführung ge-
startet und es war wunderbar. Mittlerweile sind sie unzer-
trennlich.

Spike lässt sich zwar immer noch den Chef raushängen, 
aber Jason nimmt das gelassen hin, nach dem Motto - 
lass ihn mal machen. Sie werden wohl den Rest ihres Le-
bens bei uns verbringen, haben aber unter den Besuchern 
schon einen eigenen Fanclub.
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Ein Traum ging in Erfüllung

Es war ein lange gehegter Wunsch von uns, auf unserer 
Hundetrainingswiese auch ein paar Bäume zu haben, die 
im Sommer Schatten spenden und den Bereich etwas 
auflockern. Einen Baum zu pflanzen und dann Jahrzehnte 
darauf zu warten, ob er sprießt und gedeiht war allerdings 
keine Option.

Dann kam eines Tages Max Anderl zu uns, erzählte uns, 
dass er Landschaftsgärtner und großer Tierfreund sei und 
uns und den Tieren gerne etwas Gutes tun würde.

Da war die Freude groß, denn Max erklärte sich bereit, un-
sere Hundearbeitswiese mit Bäumen zu bepflanzen. Das 
hatten wir uns schon so lange gewünscht.

Nach Absprache mit uns rückte er kurz danach mit schwe-
rem Gerät an, um die Mulden auszuheben, in denen die 
Bäume gepflanzt werden sollten.

Zu unserer großen Überraschung waren es sogar drei  
Bäume, die bei uns „einziehen“ durften.

Zwei Tage hat Max zusammen mit unserem Wolfi gewer-
kelt und gebaggert.

Schlliesslich war es soweit und drei Buchen (jeweils im 
Alter von 12 Jahren) wurden gepflanzt und haben damit 
unser Tierheimgelände sehr bereichert.

Spendenideen

Wir haben uns riesig darüber gefreut und nennen
es jetzt wertschätzend das „Anderl-Dreieck“

Vielen Dank Max
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Spendenideen

Eine besondere Idee

hatte Tanja Engelhardt, Inhaberin ihres gleichnamigen 
Friseursalons in Pang. Sie hatte eine Tombola organisiert, 
Preise gesammelt und die Kunden haben uns fleißig be-
schenkt. Herzliches Vergelt’s Gott auch an dieser Stelle
an alle Beteiligten.

Auf dem Bild (von links): Klaus Estner, 2.Vorsitzender, 
Tilman Rieger, 1. Vorsitzende und Tanja Engelhardt.
Sie durften den Spendenbetrag in Höhe von 2.500,00 € 
von Tanja Engelhardt direkt im Tierheim Ostermünchen 
entgegennehmen.

Hündin Laika wollte unbedingt dabei sein und ebenfalls 
Danke sagen an alle die an der Aktion beteiligt waren.

Viel Handarbeit

Zeit, Geld, Können und vor allen Dingen Liebe steckt in 
diesen bezaubernden Häkeltieren. Sie wurden von Maria 
Aigner in ihrer Freizeit angefertigt und unserem Tierheim 
zum Verkauf bei unseren Veranstaltungen zur Verfügung
gestellt. Die Einnahmen gingen zu 100% an unsere 
Schützlinge.

Von ganzem Herzen ein großes Dankeschön im Na-
men unserer Tiere für den schönen Einsatz.
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Vergesellschaftung von Katzen

Wohl dem Menschen, der sich von Anfang an zum Dosen-
öffner von wenigsten 2 Katzentieren gemacht hat! Er hat 
i.d.R. glückliche Miezen um sich. Aber manchmal kommt 
Mensch in Situationen die es erfordern, für einen Kater 
oder eine Kätzin Gesellschaft zu suchen. Oder es besteht 
der Wunsch, die Truppe um ein weiteres Katzenmitglied 
zu erweitern.

Ganz grundsätzlich müssen natürlich alle Kater und 
Kätzinnen kastriert sein. 

Und es ist völlig klar: Letztlich entscheiden immer die Kat-
zen – egal was Mensch sich gedacht hat.
Es ist immer ein Versuch - ohne Garantie. Aber immer ei-
nen Versuch wert!

Wie stehen die Chancen eine gute neue Katzengesell-
schaft hinzubekommen?

Wenn eine Katze zeitlebens immer nur alleine lebte, ist 
es ab dem Alter von ca. 1,5 Jahren meist schwer ihn oder 
sie zu vergesellschaften. Je länger das Tiere ohne weitere 
Katzen lebte, desto schlechter sind die Chancen eine gute 
Gesellschaft hinzubekommen.

Wenn die Katze mehr oder weniger Katzengesellschaft 
hatte, stehen die Chancen gut.

Gehen wir davon aus, dass die Chance besteht: 

Welche Katze könnte zu meinem Tier passen?
Die Auswahlkriterien für die Partnersuche sind:
Lebensumstände (Freigang oder Wohnung), Geschlecht, 
Alter, Charakter

Was könnte am ehesten gut passen?
Erfahrungsgemäß am einfachsten sind kastrierte Ka-
ter bis ca. 1,5 Jahren zu vergesellschaften. Wenn nicht 
gerade einer der beiden ein absoluter Alpha-Kater (also 
dominant) ist, sind die beiden meist nach einer Weile ein 
Dreamteam.

Kätzinnen haben den Ruf etwas zickiger zu sein (lieber 
Leser, ich habe ihr ‚typisch‘ gehört!). Aber auch hier gilt: 
je jünger die Damen, desto besser die Chancen. 2 ältere 
Damen miteinander bekannt zu machen ist, je nach Alter 
derselben, eine echte Herausforderung. Für die Katzen 
und den Menschen. Oft passt ein Kater von freundlichem 
Wesen besser als eine weitere Dame. 

Gut ist meist, wenn der Altersunterschied und die damit 
einhergehenden Lebensgewohnheiten und Vorlieben der 
Miezen nicht zu groß ist. So wird eine alte Katze mit dem 
Einzug junger Herren oder gar Damen richtig Stress ha-
ben. Die jungen sind viel zu unruhig. 

Katzen sind zwar keine Rudeltiere, aber Gesellschaft mögen die meisten schon. Sie sind quasi Gruppen-
tiere. Und wie in jeder Gruppe gibt es gelegentlich Freundschaften, wahre Liebe, Eifersucht, Reibereien.   
Aber: Das Wohlbefinden der einzelnen Tiere steigt, wenn Kumpels oder Kumpelinen da sind.
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Vergesellschaftung von Katzen

Hier hilft es, wenn gleich 2 junge Tiere 
neu einziehen oder bereits dort woh-
nen. Sie sind miteinander beschäftigt 
und lassen Seniorin oder Senior über-
wiegend in Ruhe.

Wenn Mensch eine neue Gesellschaf-
terin oder einen Gesellschafter ausfin-
dig gemacht hat, das Bauchgefühl sagt: 
könnte passen, der Neuzugang gesund 
und munter einem Umzug entgegen 
wartet, erhebt sich die Frage: 
Wie können wir das Kennenlernen 
möglichst stressfrei und mit besten 
Chancen für eine gelungene Zusam-
menführung gestalten?

Vorbereitung:
Zunächst muss im neuen Zuhause der 
Katze oder des Katers ein Raum für 
den ‚Empfang‘ hergerichtet werden. 
Der Sinn: Der Neuzugang soll in Ruhe 
und ohne weiteren Stress nach dem 
Transport ankommen können. Daher 
muss der Raum fertig sein bevor der 
Neuzugang kommt.
Der Raum muss eine Tür haben, die 
zunächst geschlossen wird. Die Größe 
ist nicht so wichtig.

Eine Höhle als Rückzugsort muss vor-
handen sein. Das kann ein Katzenbett-
chen in Höhlenform sein, eine aus Decken oder Karton 
gebaute Höhle mit bequemen Lagerplatz darin sein o.ä. 

Nicht weit weg davon plaziert man Naß- sowie etwas Tro-
ckenfutter. An einer anderen Ecke im Raum eine Schüssel 
mit frischem Wasser.

Es muss ein Katzenklo im Raum sein (nicht gleich neben 
Futter oder Wasser stellen).

Einzug:
Sobald der/die Newcomer/in angekommen ist stellt man 
die Transportbox in den vorbereiteten Raum, schließt die 
Zimmertür. Je nach Raumgröße können die neuen Dosen-
öffner natürlich dabei sein. Man öffnet die Boxentür und 
wartet.

Je nach Charakter und/oder Mut wird das Katzentier frü-
her oder später aus der Transportbox kommen. Wenn es 
gar nicht will, einfach ein Handtuch über die Transportbox 
legen, dabei die Boxentür offenlassen und den Raum ver-
lassen. 

Meist steigt der Neuankömmling irgendwann aus um sich 
entweder anderswo zu verstecken oder um die neue Um-
gebung zu inspizieren. 

Die ganz Schüchternen sind manchmal bis zu 3 Tage un-
ter einem Schrank oder der Couch verschwunden. Das 
ist ok. Es sollte nur täglich einiges vom Futter verschwun-

den sein. Solange die Herrschaften zum Fressen (meist 
nachts) herauskommen, wenn sie sich sicher fühlen ist 
alles ok. 

Zweck der ganzen Übung ist es, dem Neuankömmling 
einen Bereich zu schaffen in dem er sich sicher fühlen 
kann. Quasi ‚sein/ihr Reich‘. 

Je nach Charakter wird nach z.B. 30 Minuten (Katze ‚Hey 
was gibt’s hier denn noch so?‘) oder 2-3 Stunden (Katze 
‚Ah ja – so ist das hier also. Futter ganz ok. Und sonst?‘) 
oder auch erst am nächsten Tag (‚Ich will jetzt erstmal 
Ruhe haben‘) die Zimmertür geöffnet. 

Über Kurz oder Lang wird Stammkatze auf Neukatze tref-
fen. Wenn letztere im Falle einer etwas ruppigen ersten 
Begrüßungsrunde sich wieder in ‚ihr‘ Zimmer zurückzie-
hen kann, ist das prima. Also Tür offenlassen. Schafft Frei-
raum.

In den meisten Fällen läuft die Begrüßung 
in folgenden Phasen ab:
Beschnuppern, anfauchen, wieder beschnuppern. Einer 
geht weg. Gelegentlich gibt’s auch mal eine – eher sanfte 
– Watschn. Der guten Katzenordnung halber. Für Sie als 
Besitzer:

Nerven behalten!
Entschärfen der Situation kann versucht werden, in dem 
alle Tiere Leckerchen bekommen.Unbedingt mit ange-
messener räumlicher Distanz, damit kein Neid/Eifersucht 
aufflammt. 
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Vergesellschaftung von Katzen

Falls die Begegnung sehr rau 
verläuft: 
Dazwischen gehen nur dann, 
wenn Verletzungsgefahr für ei-
nen von beiden besteht. Dabei 
NIE mit den Händen zugreifen, 
sondern immer eine Decke über 
die Kontrahenten werfen und 
dann wie -auch immer möglich 
- räumlich separieren. Diese 
Notwendigkeit entsteht nur sehr 
selten.

Kein neues Katzenteam ist von 
Anfang an auf Freundschaft 
gepolt. Das dauert meist eine 
ganze Weile. Zunächst ist Ab-
grenzung und Revierdominanz 
angesagt. Daher zunächst un-
bedingt im räumlichen Abstand 
und ohne Sicht aufeinander füt-
tern.
Für alle Entwicklungen ist der 
Grad der gegenseitigen Sym-
pathie ausschlaggebend.

In 90% der Fälle wird zumindest 
ein friedliches Nebeneinander 
erreicht – oft auch wunderbares Kumpeltum oder wahre 
Liebe.

Aber: Wenn nach maximal 14 Tagen bei den Zusammen-
treffen immer noch Feuer in der Hütte ist muss man den 
Versuch als gescheitert deklarieren. 
Der Neuzugang geht zurück woher er kam und bekommt 
mit einem anderen Katzentier eine neue Chance auf ein 
wunderbares Zuhause. Wenn es einer unserer Tierheim-
schätze ist, wird er/sie ganz sicher früher oder später ein 
schönes endgültiges Daheim bekommen. Es ist wie bei 
einer Ehe: Jeder Topf findet mal sein Deckelchen. 
Das gleiche gilt für das Katzentier das Gesellschaft be-
kommen sollte. Nach einer Weile soll man ruhig den Ver-
such mit einem/einer anderen Kater oder Katze machen. 
Wer heiratet schon den/die Erstbesten.

Nach all den grundsätzlichen Erläuterungen darf ich 
berichten, dass ich – nach mehr als 400 gelungenen 
Vergesellschaftungen für unsere Tierheim-Miezen 
– absolut grandios mit einer Vergesellschaftung im 
eigenen Haushalt gescheitert bin. 

Zunächst gab es eine völlig problemlose Vergesellschaf-
tung von dem sehr souveränen 5jährigen Herrn Kater Wil-
li und seinem scheuem Kumpel Pauli (6 Monate) mit der 
bereits seit 10 Jahren bei uns lebenden Katzendame Gina 
(10 Jahre). Deren ‚Regentschaft‘ wurde sofort respektiert. 

5 Monate später dann der Einzug eines äußerst friedli-
chen Labori-Katzenpaares aus dem Tierheim: Max und 
Mini (2,5 Jahre alt).

Nach der bisherigen Erfahrung mit Willi (Pauli will ohnehin 
immer nur von jedem geliebt werden), waren keine Dra-
men zu erwarten. Keine Dramen? 

Ich habe in all den Jahren nie erlebt, dass ein Kater ohne 
jegliches Drohen, Fauchen oder Kreischen einfach auf die 
Neuankömmlinge zugeht und sie nach Strich und Faden 
vermöbelt.

Aktion mit der Decke und Trennung wie oben beschrieben.
Ein weiterer Versuch nach 3 Tagen mit dem gleichen Er-
gebnis: Willi hat schlicht beschlossen, dass nach ihm kei-
ne weiteren Katzen aufzunehmen sind. 

Das war vor 7 Jahren und ist bis heute so – wie gelegent-
lich Tests am Türspalt beweisen.

Pauli und die alte Dame Gina haben mit den beiden da-
mals Neuen nie ein Problem gehabt. Nur eben Willi duldet 
sie nicht.

Wir haben eine Lösung gefunden, die u.E. den An-
sprüchen aller Miezen genügt.
Seit damals verbringt Willi die Tage in meinem Schlafzim-
mer (natürlich komplett katzengerecht ausgestattet). Max 
und Mini haben Ausgang und sind mit Pauli und Gina zu-
sammen. Abends gehen Max und Mini in ihr eigenes Zim-
mer und Willi ist mit Pauli und Gina zusammen. 

So bekommen alle ihre Zeit mit anderen Kumpels, Gar-
ten, Haus und Kuscheleinheiten. Gottseidank hat keiner 
der Kater das Bedürfnis seine Ansprüche durch Markieren 
im Haus deutlich zu machen. So ist auch die Dosenöffne-
rin mit der Lösung sehr einverstanden und wir sind alle 
glücklich.

Sylvia König
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Wir möchten uns nochmals ganz herzlich für die beiden 
Schätze bedanken. 
So was „liebes“ und „verschmustes“ hatten wir noch 
nie!!!  EIN TRAUM!!!     
Beide sind unglaublich neugierig und können sich auf 
ca. 160m² austoben. Ja, dann sage ich NOCHMALS 
DANKE und ganz viele Grüße

Flocki und Puppi sind zwei Perserskatzen. Flocki ist die 
weiße Schönheit, Puppi ist der getigerte Kater. Geboren 
wurden sie im Januar 2021. Die Zwei wurden sehr geliebt, 
allerdings musste ihre Besitzerin in ein Pflegeheim und 
konnte sie nicht mitnehmen, was nicht einfach für sie war. 

Die beiden Meerschweinchen Coco und Cooki waren zwei 
aus der ausgesetzten Gruppe von 19 Meerschweinchen in 
Söchtenau (siehe unseren vorangegangenen Bericht). 

Die braun-weiße Coco ist ca. April 2022 geboren, die silber-
graue Cooki im April 2023. Ausgesetzt und weggeworfen 

- ein trauriges Schicksal, das sie glücklicherweise in das 
Tierheim Ostermünchen geführt hat. Ein weiteres Glück - 
es fanden sich schnell echte Tierfreunde, die den Zweien 
ein verantwortungsvolles Zuhause gegeben haben. 

Lesen Sie selbst: 

Coco und Cooki haben von Anfang an gut ge
fressen, aber waren sehr scheu.
Die Vergesellschaftung verlief total problemlos 
und im Hasenhaus sind sie auch nicht mehr so 
scheu. Sie laufen zwar auch noch weg, aber 
relativ langsam und nicht mehr so panikartig wie 
anfangs. MIt Giovanni verstehen sie sich gut. Sie 
haben ja mehrere Häuschen, aber sie sind auch 
immer wieder mal zu zweit im Haus - auch mit 
Giovanni. Ich gebe ja einmal am Tag Frischfutter, 
ansonsten ist ja Heu da, das sie auch gut fressen. 
Beide haben sich wirklich gut eingelebt -- aber 
gehen auch nicht raus ins Freigehege - der Platz 
im Haus reicht ihnen.
Ich bedanke mich für Ihre große Mühe! 
Mit freundlichen Grüßen

So kamen sie in das Tierheim Ostermünchen und haben 
sich auch schnell bei uns eingelebt. Mit ihrem tollen Wesen 
und ihrem zauberhaften Charme haben sich auch schnell 
Menschen gefunden, die ihnen ein neues Zuhause gege-
ben haben. Nicht nur die zwei Stubentiger und wir waren 
glücklich darüber, sondern auch die neuen Besitzer. 

Das haben sie uns wissen lassen: 
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Liebes Tierheim Team,
Es ist an der Zeit euch allen DANKE 
zu sagen, dass ihr meine Kinder und 
mich so toll und liebevoll aufgepäp-
pelt habt!
Ich möchte euch nun erzählen, wie es 
bei mir so gelaufen ist:
Am Anfang war ALLES neu für mich. 
Da war ich ganz schön ängstlich und 
habe mich nur nachts von meinem 
Schlafstuhl runter getraut. Nachts 
habe ich aber dann schon den Raum 
erkundet, gegessen, mein Geschäft 
verrichtet und gespielt. Ich wurde 
immer mutiger und ging tagsüber 
dann auch schon vom Stuhl. Allmäh-
lich habe ich dann das ganze Haus 
erkundet und ich muss sagen, gar 
nicht übel.
Nach ca. 10 Wochen habe ich mich 
dann auch ganz allmählich in den 
Garten getraut, aber nur, wenn ein 
Familienmitglied mitgegangen ist. 
Mittlerweile gehe ich auch alleine in 
den Garten und in den Nachbarsgar-
ten, aber weiter dann doch nicht. Die 
Treppe in den Garten war eine ziem-
liche Herausforderung. Die hat nämlich Gitter und das hat mir Angst gemacht. Da bin ich dann über ein Mäuerchen 
gegangen. Aber jetzt ist die Treppe kein Problem mehr.
Nicht nur meinen Schlafstuhl habe ich, sondern einen Platz auf der Couch eroberte ich. Da ist auch schon eine Decke 
für mich dort. Dort schlafe ich am liebsten, nachts oder Tagsüber. Wenn die Kinderzimmertüren auf sind, gehe ich  
auch manchmal tagsüber in ein Bett. Das ist richtig bequem. Nachts darf ich allerdings dort nicht schlafen.
Auch eine Geschichte zum Erzählen ist mein Katzenklo. Dieses ist allmählich vom Wohnzimmer in den Keller gewan-
dert. Der Endplatz des Katzenklos ist ein kleines ruhiges Eck, was allerdings nachts ziemlich dunkel ist und ich mich 
da nicht getraut habe, mein Geschäft zu verrichten. Aber eine Person meiner Familie bzw. meines Personals hatte 
eine geniale Idee. Ich habe ein Nachtlicht in der Nähe des Katzenklos bekommen. Jetzt gibt es kein Problem mehr mit 
dem nächtlichen Geschäft. Und ich bin wohl eine der wenigen Katzen, die ein eigenes Nachtlicht haben.
Bei euch im Tierheim hatte ich den Namen Xanna. Bei meinem jetzigen zuhause heiße ich Luna. Eigentlich, da ich 
noch ein paar Spitznamen habe: Prinzesschen, kleines Tiger-Katzi-Tatzi, Mäuschen, Mausebär, Fellnase,…
Ihr seht, es hört sich so an, dass ich mich hier richtig gut eingelebt und einen guten Platz habe.
Meine Familie hätte mich auf jeden Fall nach 14 Tagen nicht mehr hergegeben und jetzt noch weniger.  
Das haben die mir gesagt!

So wünscht meine Familie und ich euch Alles Gute und vielen DANK nochmal für ALLES!
Viele Grüße, eure LUNA (ehemals XANNA)
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Xanna, geb. ca. Aug. 2021, kam als Fundkatze in unser 
Tierheim. Im Schlepptau hatte sie drei Katzenbabys im 
Alter von 3 Wochen. Natürlich nicht nur das, sondern auch 
die üblichen Begleiter in Pelz und Darm. Es brauchte eini-
ge Zeit, um die kleine Katzenfamilie aufzupäppeln. 

Nachdem die Katzenwelpen groß genug und entwöhnt 
waren, konnte es für alle in ein neues Leben gehen. Auch 
die Katzenmutter hat ein tolles zuhause gefunden.
 
Wir haben uns sehr über diese Zeilen nach ihrem Auszug 
gefreut:
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Hallo, ich bin Emma und im Mai 2025 nach Deutschland 
in eine Familie mit anderen Hunden gekommen, dort 
hat es mir jedoch nicht gefallen. Nach ein paar Tagen 
landete ich deshalb im Tierheim Ostermünchen. Am Tag 
der offenen Tür sah mich mein jetziges Frauchen.  
2 Tage später gingen wir das erste Mal eine gemein
same Gassirunde. Von da an kam sie 2 Monate jeden 
Tag. Dann kam der Tag nach dem Sommerfest und da 
war alles irgendwie anders als sonst. Wir übten wieder 
über die Rampe ins Auto zu steigen (dabei bin ich beim 
Springen viel schneller) ich musste aber nicht wieder 
aussteigen, sondern sie fuhr an einen mir unbekannten 
Ort, in ein mir unbekanntes neues Zuhause. Ich sah 
mir alles sehr genau an, hab es für gut befunden und 
bin einfach eingezogen. Damit sie mich behält habe ich 
mich von meiner besten Seite gezeigt.

Also nicht auf die Couch oder das Bett sprin-
gen (mag ich eh nicht), nur beim Gassigehen 
meine Geschäfte erledigen oder im Garten, 
keine Schuhe oder andere Gegenstände 
anknabbern. Zur Belohnung geht sie mit mir 
in die Hundeschule und zum Mantrailing, das 
macht mir sooo viel Spaß und außerdem 
gehen wir jeden Tag mindestens 2 Stunden 
Gassi. 
Es ist schön, dass sie immer für mich da ist, 
deshalb lass ich sie auch ab und zu mal 2-4 
Stunden alleine raus und pass auf unser 
Zuhause auf. Leute, das Leben kann so schön 
sein! 
Und hier noch ein Tip von mir (Emma) an alle 
Hundemenschen, solltet ihr auch einen treuen 
Begleiter suchen geht ins nächste Tierheim, 
denn dort warten ganz viele tolle Kumpels von 
mir, die auch gerne adoptiert werden würden. 
Liebe Grüße, EMMA
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Emma ist eine Mischlingshündin und Mitte 2023 geboren. 
Sie kommt ursprünglich aus Kroatien und wurde von dort 
aus in eine deutsche Familie vermittelt. Leider hat es mit 
dem neuen Zuhause nicht geklappt und so kam sie in das 
Tierheim Ostermünchen. Glücklicherweise musste sie 
nur knapp drei Monate dort verweilen, bis ihr endgültiges  
„Für-immer-Zuhause“ kam.

Emma ist sehr dankbar dafür und hat es uns auf den  
folgenden Zeilen wissen lassen: 
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Hallöchen, wir (Angelo und Lilly) wollten nur mal kurz berichten, wie es uns bis jetzt so ergangen ist in unserem 
neuen Zuhause. Die ersten zwei Tage hatten wir noch sehr viel Angst und sind kaum von unter dem Bett hervorge-
krochen gekommen. Aber die Neugier war dann doch zu groß und wir wollten erkunden, wo wir hier gelandet sind. 
Eigentlich ganz nett hier - ab und an flüchten wir noch ganz schnell unters Bett, aber meistens bleiben wir jetzt schon 
mit den komischen zweibeinigen Wesen hier im Wohnzimmer. Kein Spielzeug ist sicher vor uns!
Bis bald, Angelo und Lilly (wir vermissen euch - aber hier ist es auch schön)!

Hallo zusammen
Glenny ist ein richtiger Frechdachs. Am Abend hat er 
seine wilden 5 Minuten, wo er wie wild im Haus auf und 
ab flitzt, mir seinem Spielzeug spielt und einfach nur 
tobt. Ansonsten ist er sehr kuschlig.
Gestern hatten wir die letzte Impfung beim Tierarzt, 
das hat super geklappt. Er war recht entspannt sogar. 
Aber danach musste er sich erst einmal zum Schlafen 
hinlegen. Ach so!  Abgenommen hat er auch noch. Sind 
jetzt bei 7kg.
Nach wie vor will er am liebsten raus in den Garten, da 
flippt er direkt aus, weil er das nicht darf. 
Liebe Grüße

Die beiden Fundkatzen Angelo und Lilly kamen zu un-
terschiedlichen Zeiten und aus unterschiedlichen Orten in 
das Tierheim Ostermünchen. Der graue Kater Angelo, ist 
ca. Anfang 2023 geb. und die schwarze Kätzin Lilly Ende 
2024. Beide hatten, wie leider fasst alle, gesundheitli-
che Probleme. Parasiten im Fell und im Darm und Zahn
probleme. So dauerte es einige Zeit, bis sie soweit gesund 

waren, um sie zu vergesellschaften. Als Angelo und Lilly 
zusammengeführt wurden, gab es jedoch glücklicherwei-
se keine Probleme. Die Beiden mochten sich. Und so durf-
ten sie auch zusammen in ein neues Zuhause ziehen und 
damit in ein neues Leben.
 
Mit den folgenden Zeilen haben sie sich bei uns gemeldet.

Der weiß/schwarze Kater Glenny kam als Fundkater in 
unser Tierheim in Ostermünchen. Er wurde offenbar ca. 
Anfang 2018 geboren. Ein Besitzer konnte trotz intensiver 
Suche nicht ausgemacht werden. Schlecht scheint es ihm 
aber vorher nicht gegangen zu sein. Sein Eingangsge-
wicht sprach nicht dafür, dass er vorher hungern musste. 
Seine Fundausgangssituation sprach eher dafür, dass er 
nicht mehr gewollt und daher auf diesem Weg „entsorgt“ 
wurde. Wie so Viele hatte er Flöhe an Bord und brauchte 
auch dringend eine Wurmkur. Eine nötige Zahnsanierung 
war auch nicht unbedingt eine Luxusbehandlung.
Der etwas korpulente Kater zeigte sich bei uns als über-
aus freundlich und empfänglich für jedwede Art von Zu-
wendung. So dauerte es auch nicht lange bis er in sein 
neues Zuhause ziehen durfte. 
Seine jetzigen Besitzer ließen uns wissen, wie es ihm jetzt 
geht:
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Liebes Tierheim-Team,
jetzt ist es schon ein halbes Jahr her, dass 
Dexter (jetzt Luggi) und Dalton (jetzt Löwi) 
bei uns eingezogen sind. Sie haben die 
Familie und unser Haus im Sturm erobert 
und sich vom ersten Tag an wie zuhause 
gefühlt.
Inzwischen sind sie schon richtig große, 
stattliche Kater geworden und haben lauter 
Unsinn im Sinn - Blumenerde ausgraben, 
Trockenfuttertüten selber aufmachen, 
Brennholz durchsuchen usw. Sie sind ver-
spielt, toben durchs Haus und halten uns 
manchmal ganz schön auf Trab, besonders Luggi, sind aber gleichzeitig  
sehr anhänglich und verschmust, besonders Löwi.
Löwi schläft auch gern auf Tuchfühlung im Bett.
Wir sind glücklich, dass wir die beiden bekommen haben und sind sicher, dass sie sich bei uns wohlfühlen. 

 
Nochmal herzlichen Dank 
dafür!
Wir wünschen Ihnen allen für 
Sie und die Tiere viel Erfolg 
bei Ihrer Arbeit, vor allem 
auch, dass viele Tiere  
in gute Hände vermittelt 
werden können.
Herzliche Grüße und alles 
Gute

Dexter und Dalton waren knapp 8 Wochen 
alt, als sie ohne Mutterkatze gefunden wur-
den. Das war im September 2024. Die Zwei-
beiner waren ihnen erst einmal fremd und 
beängstigend. Da brauchte es schon viel 
Liebe und Geduld, um ihnen Vertrauen zu 
schenken.
Was jedoch noch schwieriger war - ihr ge-
sundheitlicher Zustand. Sie hatten ein gro-
ßes Päckchen von Problemen zu tragen 
und viele, viele tierärztliche Behandlungen 
waren nötig.  
Und so dauerte es 9 Monate, bis man die 
zwei kleinen Katerchen vermitteln konnte.
 
Eine Familie hat sich in die Zwei verliebt, 
ihnen ein neues Zuhause gegeben und uns 
die anliegenden Zeilen zugesandt:



Innaustraße 11
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      Chirurgie
      stationäre Betreuung kranker Patienten 
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Seit mehr als 20 Jahren betreuen 
wir Rinder, Schweine & Kleintiere – 

zuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandtzuverlässig, kompetent & zugewandt

Klosterfeldstr. 37 · 84437 Ramsau 
www.tierarzt-ramsau.de

Tel. 0 80 72 − 370 55 66Tel. 0 80 72 − 370 55 66



Max-Hickl-Str. 8 ● 83026 Rosenheim 
Tel.: 08031/62011

Mo bis Fr 10:00 - 12:30 Uhr 
   16:00 - 19:00 Uhr 

Um Terminvereinbarung wird gebeten.  

w w w . t i e r a r z t - r o s e n h e i m . d e

Tierarztpraxis
für Klein- und Heimtiere

Dr. Katrin Plessmann

Leuchsstr. 4 (Nähe Krankenhaus)
83043 Bad Aibling

Unsere Öffnungszeiten (nur nach Terminabsprache)

Tel. 08061 / 93 83 555    Handy 01 60 / 95 66 50 66
www.tierarztpraxis-plessmann.de 

Montag            09.00 - 11:00 Uhr und 16:00 - 19:00 Uhr
Dienstag          09:00 - 11:00 Uhr
Mittwoch        17:00 - 20:00 Uhr
Donnerstag      09.00 - 11:00 Uhr 
Freitag             09.00 - 11:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr 

    MMooddeerrnnssttee  TTeecchhnniikk,,  EErrffaahhrruunngg  uunndd  eeiinn  „„WWiirr““  aallss  TTeeaamm..  
WWiirr  nneehhmmeenn  uunnss  ZZeeiitt  ffüürr  SSiiee  uunndd  IIhhrr  HHaauussttiieerr!!  

  

    DDoonnnneerrssttaagg::    
    HHüühhnneerr,,  VVööggeell  &&  RReeppttiilliieenn  //  GGeeflflüüggeelliimmppffuunnggeenn  

TTeerrmmiinnsspprreecchhssttuunnddee  
MMoonnttaagg  bbiiss  FFrreeiittaagg    
88  --  1133    &&    1155  --  1188    
SSaammssttaagg    1100  --  1122::3300  UUhhrr  
  

PPiieennzzeennaauueerr  SSttrr..  1122  --  8855556677  GGrraafifinngg  
TTeelleeffoonn::  00  8800  9922  --  33  2299  8822            kklleeiinnttiieerrpprraaxxiiss--ggrraafifinngg..ddee  

    TTeerrmmiinn  
  bbuucchheenn  

 

      KKLLEEIINNTTIIEERRPPRRAAXXIISS  GGRRAAFFIINNGG 

                    SScchhwwaabb  uunndd  SScchhooppppeell 

Engagiert. Lösungsstark. Fürsorglich. 

✔ Fortgebildete Tiermedizin für
    Hund, Katze, Klein- und Heimtiere
✔ Allgemeinmedizin, Innere Medizin, Chirurgie,
    Zahnheilkunde
✔ Freundliche stationäre Unterbringung inkl. Isolierstation
✔ Digitales Röntgen, Farb-Doppler-
     Ultraschall, eigenes Labor
✔ Parkplätze vor der Tür
✔ Notdienst

Inhabergeführte Praxis

Rosenheim
Prinzregentenstr. 94
08031 35 20 40-0
Notruf: 0172 106 73 16
tierarztpraxis-frey.de

MO DI
MI
DO
FR

8.30-13 und 15 -18 Uhr
8.30-11:30 Uhr
8.30-13 und 15 -19 Uhr
8 -15 Uhr

2004

2024

20 Jahre

Terminsprechstunden:
Montag - Freitag
  9:00 - 12:00 Uhr
16:00 - 19:00 Uhr
Offene Sprechstunde:
Samstag
10:00 - 12:00 Uhr
www.kleintierpraxis-werth.de 

Dr. med. vet. Katrin Werth
Ludwig-Erhard-Straße 5
83620 Feldkirchen-Westerham
Tel.: 08063 - 78 70
Fax: 08063 - 62 42
e-mail: office@kleintierpraxis-werth.de
Notdienst:
Sonntag um 11:00 Uhr

KLEINTIERPRAXIS DR. WERTH

Tierheim Ostermünchen / Ausgabe Juni 2026� 21

Mo – Sa       9.00 – 11.30 
Mo, Do       18.00 – 20.00 
Di, Mi, Fr    16.00 – 18.30

   Termine nach Vereinbarung

Wimmerweg 3
83052 Bruckmühl
Tel.  08062 / 728 97 60  

www.tierarztpraxis-bruckmuehl.de

Mo – Fr



Besuchszeiten:  
Derzeit nach telefonischer Vereinbarung.  
Siehe auch unsere Homepage
www.tierheim-ostermuenchen.de

Gassigehzeiten:  
Mo. – So. Vormittags 
10:00 - 12:00 Uhr
So. – Fr. Nachmittags 
15:30 - 18:00 Uhr
Samstag Nachmittags 
14:00 - 17:00 Uhr
(an Feiertagen wie Samstags)

Bitte werfen Sie unsere  
Zeitschrift nach dem Lesen 
nicht gleich zum Altpapier! 
Weitergegeben an Freunde 

oder Bekannte erfüllt sie ihren 
Zweck noch einmal!

DANKE!
Allen Inserenten in unserer Zeitschrift, 
die mit ihren Anzeigen die Aktivitäten 

des Vereins unterstützen. 

Nur durch Ihre Mitwirkung ist die  
Herausgabe unserer jährlichen  
Mitgliederzeitschrift möglich.

Interessengemeinschaft Mensch und Tier e.V.
– Tierheim Ostermünchen –

83104 Ostermünchen • Oberrainer Feld 20
Tel. 08067-180301 • Fax 08067-180302

www.tierheim-ostermuenchen.de • info@tierheim-ostermuenchen.de
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Spendenkonto:  
Sparkasse Rosenheim-Bad Aibling 

IBAN: DE84 7115 0000 0000 0055 79 BIC: BYLADEM1ROS

SEPA-Überweisung/Zahlschein

Betrag: Euro, Cent

Noch Verwendungszweck (insgesamt max. 2 Zeilen à 27 Stellen bei maschineller Beschriftung max. 2 Zeilen à 35 Stellen) 

Kunden-Referenznummer – Verwendungszweck, ggf. Name und Anschrift des Zahlers   

IBAN 

Für Überweisungen in
Deutschland und 
in andere EU-/EWR-
Staaten in Euro. 

S
P

E
N

D
E

Angaben zum Kontoinhaber/Zahler: Name, Vorname/Firma, Ort (max. 27 Stellen, keine Straßen- oder Postfachangaben) 

Datum Unterschrift(en)

BIC des Kreditinstituts/Zahlungsdienstleisters (8 oder 11 Stellen)

IBAN 

Angaben zum Zahlungsempfänger: Name, Vorname/Firma (max. 27 S

Name und Sitz des überweisenden Geldinstituts BIC

tellen, bei maschineller Beschriftung max. 35 Stellen)

Prüfziffer Bankleitzahl des Kontoinhabers Kontonummer (ggf. links mit Nullen auffüllen)

I n t e r e s s e n g e m e i n s c h a f t  M e n s c h  u n d  T i e r  e . V . 

D E 8 4 7 1 1 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 5 5 7 9

B Y L A D E M 1 R O S

S p e n d e n q u i t t u n g  a n e r k a n n t

F A  R o s e n h e i m  S t e u e r  N r .  1 0 9 / 2 0 3 1 1

Empfänger

Konto des Empfängers

Auftraggeber/Einzahler

Name:

Straße:

PLZ, Ort:

Beleg/Quittung für den Auftraggeber

IBAN / Konto-Nr. des Kontoinhabers

Interessengemeinschaft 
Mensch u. Tier e.V.

Sparkasse Rosenheim-Bad Aibling
DE84711500000000005579    :NABI

BIC:   BYLADEM1ROS

Betrag: Euro, Cent

EUR

Bis 300 Euro gilt dieser Beleg 
zusammen mit dem Bankauszug 
als Spendenbescheinigung. 
Die Interessengemeinschaft Mensch u. 
Tier e.V. ist nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 KStG von 
der Körperschaftssteuer befreit, weil sie 
ausschließlich und unmittelbar steuerbe-
günstigten Zwecken im Sinne der §§ 51 ff. 
AO – Förderung des Tierschutzes – dient. 
Freistellungsbescheid vom 1122..1111..22001188, 
St.-Nr. 156/109/20311. 

Tierschutzarbeit ist ohne finanzielle Grundlage nicht möglich. Darum sind wir auf Mitgliedschaften, Spenden und 
Nachlässe dringend angewiesen. Wenn auch Sie einen Beitrag für unsere Tiere leisten möchten, steht Ihnen der 
nachfolgende Überweisungsbeleg hierfür zur Verfügung. Bis zu einem Betrag von 300,00 Euro wird dieser Be-
leg von den Finanzbehörden als Spendenquittung anerkannt. Sollte der Betrag höher sein, geben Sie bitte Ihren 
Namen und die Anschrift auf der Überweisung an, so dass wir Ihnen umgehend eine entsprechende Spenden
quittung zusenden können. 

Wir und unsere Schützlinge bedanken uns ganz herzlich für Ihre Unterstützung.

Möchten Sie das Tierheim Ostermünchen unterstützen?



SEPA-Überweisung/Zahlschein

Betrag: Euro, Cent

Noch Verwendungszweck (insgesamt max. 2 Zeilen à 27 Stellen bei maschineller Beschriftung max. 2 Zeilen à 35 Stellen) 

Kunden-Referenznummer – Verwendungszweck, ggf. Name und Anschrift des Zahlers   

IBAN 

Für Überweisungen in
Deutschland und 
in andere EU-/EWR-
Staaten in Euro. 

S
P

E
N

D
E

Angaben zum Kontoinhaber/Zahler: Name, Vorname/Firma, Ort (max. 27 Stellen, keine Straßen- oder Postfachangaben) 

Datum Unterschrift(en)

BIC des Kreditinstituts/Zahlungsdienstleisters (8 oder 11 Stellen)

IBAN 

Angaben zum Zahlungsempfänger: Name, Vorname/Firma (max. 27 S

Name und Sitz des überweisenden Geldinstituts BIC

tellen, bei maschineller Beschriftung max. 35 Stellen)

Prüfziffer Bankleitzahl des Kontoinhabers Kontonummer (ggf. links mit Nullen auffüllen)

I n t e r e s s e n g e m e i n s c h a f t  M e n s c h  u n d  T i e r  e . V . 

D E 8 4 7 1 1 5 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 5 5 7 9

B Y L A D E M 1 R O S

S p e n d e n q u i t t u n g  a n e r k a n n t

F A  R o s e n h e i m  S t e u e r  N r .  1 0 9 / 2 0 3 1 1

Empfänger

Konto des Empfängers

Auftraggeber/Einzahler

Name:

Straße:

PLZ, Ort:

Beleg/Quittung für den Auftraggeber

IBAN / Konto-Nr. des Kontoinhabers

Interessengemeinschaft 
Mensch u. Tier e.V.

Sparkasse Rosenheim-Bad Aibling
DE84711500000000005579    :NABI

BIC:   BYLADEM1ROS

Betrag: Euro, Cent

EUR

Bis 300 Euro gilt dieser Beleg 
zusammen mit dem Bankauszug 
als Spendenbescheinigung. 
Die Interessengemeinschaft Mensch u. 
Tier e.V. ist nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 KStG von 
der Körperschaftssteuer befreit, weil sie 
ausschließlich und unmittelbar steuerbe-
günstigten Zwecken im Sinne der §§ 51 ff. 
AO – Förderung des Tierschutzes – dient. 
Freistellungsbescheid vom 1122..1111..22001188, 
St.-Nr. 156/109/20311. 
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IBAN		  BIC 

Ort / Datum 		  Unterschrift

Mit seiner Unterschrift erklärt der Unterzeichner ebenfalls sein Einverständnis zur Datenverarbeitung.

Wir bedanken uns herzlich für Ihre Unterstützung!
Interessengemeinschaft Mensch und Tier e.V., Oberrainer Feld 20, 83104 Ostermünchen,  

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE 21ZZZ00000955914



Tierisch helfen mit 
REWE Gruber!
Lege dazu einfach 
deine Tierfutterspende 
in die Sammelbox im 
REWE Gruber Assling 
oder den Pfandbon in 
die Spendenbox und 
unterstützte damit das 
Tierheim Ostermünchen. Martin Gruber

Kaufmann

Für dich geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 20 Uhr w
w

w
.r

ew
e.
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er

Glonner Str. 2, 85617 Assling Du findest uns auf

/rewe.gruber


